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Informationsveranstaltung vom 25. August 2025 /  
öffentliche Auflage Ortsplanungsrevision  
Wie alle Gemeinden des Kantons Luzern passt Lut-
hern mit der Gesamtrevision der Ortsplanung ihre 
Nutzungsplanung an das übergeordnete Recht 
an. Im Herbst 2019 präsentierte der Gemeinderat 
an einer Info-Veranstaltung das Siedlungsleitbild. 
Dieses ist Teil der Ortsplanungsrevision und zeigt 
auf, wie und wo sich die Gemeinde in den kom-
menden 15 Jahren räumlich entwickeln soll. Im 
Sommer 2022 informierte der Rat an einer weite-
ren Veranstaltung zur Ortsplanungsrevision. Hier-
bei wurde der Ablauf des Mitwirkungsverfahrens 
aufgezeigt. Im anschliessenden Vorprüfungsver-
fahren durch den Kanton wurde geprüft, ob die 
kommunalen Planungen mit den kantonal- und 
bundesrechtlichen Grundlagen übereinstimmen. 
Inzwischen bestätigte der Regierungsrat im Vor-
prüfungsbericht, dass die Ortsplanung weiterbe-
arbeitet werden kann. Ab 25. August 2025 liegt nun 

die vorgeprüfte Ortsplanung während 30 Tagen 
zur öffentlichen Einsichtnahme auf. 

Zum Start der öffentlichen Auflage lädt der Ge-
meinderat die Bevölkerung am Montag, 25. Au-
gust 2025, 20:00 Uhr, zu einer Info-Veranstaltung 
im Gemeindesaal Luthern ein. Diese soll die we-
sentlichen Informationen über die öffentliche Auf-
lage vermitteln und Gelegenheit bieten, um Fra-
gen zu stellen. 

Im Nachgang zum Auflageverfahren sind allfälli-
ge Einsprachen zu bereinigen. Sobald die Voraus-
setzungen erfüllt sind, wird an einer nächsten Ge-
meindeversammlung die Beschlussfassung zur 
Ortsplanung traktandiert. Abschliessend erfolgt 
dann die regierungsrätliche Genehmigung mit 
Entscheid über allfällige Einsprachen.

Max und Marlis Galliker Stiftung 

Alljährlich darf der Gemeinderat der Max und 
Marlis Galliker Stiftung Gesuche um finanziel-
le Unterstützung für nachhaltige Projekte unter-
breiten. Der Stiftungszweck ist in den Statuten wie 
folgt umschrieben: «Die Stiftung ist gemeinnützig 
und unterstützt in der Schweiz, vorrangig im Kan-
ton Luzern und in der Gemeinde Luthern, Projekte 
und Institutionen in den Bereichen Bildung, Kultur, 
Landschaft, Wirtschaft und Soziales sowie in be-
sonderen Fällen hilfebedürftige Personen». Seit 
vielen Jahren ist die Stiftung um ihr Gründerehe-
paar Max und Marlis Galliker der Gemeinde Lut-
hern, wo Max Galliker seine Wurzeln hat, mit nam-
hafter finanzieller und ideeller Unterstützung sehr 
wohl gesinnt. Nicht zuletzt deshalb hat sich der 
Wallfahrts- und Tourismusort Luthern Bad enorm 
entwickelt. 

Die Stiftung hat den Gemeinderat als erste Anlauf-
stelle innerhalb der Gemeinde Luthern beauftragt, 
alljährlich im Herbst nachhaltige Projekte, die dem 
Stiftungszweck entsprechen, zusammenzutragen 
und dem Stiftungsrat zur Prüfung zu unterbreiten. 
Sofern Sie, beziehungsweise Ihre Institution, ein 
unterstützungswürdiges Projekt plant, welches 
der Allgemeinheit dient, bitten wir Sie, dies dem 
Gemeinderat bis spätestens Ende September, am 
besten schriftlich oder per Mail, in einem Gesuch 
mit Bericht und Kostenvoranschlag zuzustellen. An 
dieser Stelle bedankt sich der Gemeinderat bei 
der Max und Marlis Galliker Stiftung für die grosse 
finanzielle Unterstützung, die sie unserer Talschaft 
schon über viele Jahre zukommen lässt und im 
Speziellen Max und Marlis Galliker für ihr persön-
liches Engagement im Luthertal.

Betriebskommission Begeg-
nungszentrum in neuer Zusam-
mensetzung 

Bereits an der Gemeindeversammlung vom 26. 
Mai wurde darüber informiert, dass sich die Be-
triebskommission des Begegnungszentrums neu 
formiert. Die neue Kommission setzt sich wie folgt 
zusammen: 
- �Edi Matter, Luthermattrain 7 (Präsident und Per-

sonal) 
- �Rolf Dubach, Ellbach 3 (Betreuung) 
- �Markus Hummel, Ellbach 13 (Finanzen, Verwaltung) 
- �Anita Peter-Amstutz, Oberdorf 21 (Vertretung Ge-

meinderat) 
- �Beatrice Schwab, Franzhüsli 1 (Hotelerie) 
- �Ruth Schwegler-Birrer, Wisshubelhütten (Pflege) 
- �Barbara Steiner-Wegmüller (Pflege) 
Bei dieser Gelegenheit bedankt sich der Gemein-
derat beim Präsidenten und den neuen Kommis-
sionsmitgliedern für deren Bereitschaft, sich in 
der nicht ganz einfachen Erneuerungsphase des 
Begegnungszentrums St. Ulrich im Dienste der All-
gemeinheit zu engagieren und Verantwortung zu 
übernehmen und wünscht der Kommission gutes 
Gelingen.

Neophytenbekämpfung aktuell 
von besonderer Bedeutung 
Bereits in der Juniausgabe des Luthertalers haben 
wir Sie darüber informiert, wie wichtig die Bekämp-
fung der invasiven Pflanzen ist und dass Sie die 
Neophytensäcke kostenlos bei der Gemeinde be-
ziehen können. Jetzt ist die Zeit, um die Ausbreitung 
zu verhindern. Entsorgen Sie die Problempflanzen 
mit dem kostenlosen Neophytensack im Kehricht 
und nicht im Grüngut oder auf dem Kompost. 

Insbesondere die Kanadische und spätblühende Gold-
rute verbreitet sich aktuell ganz besonders (siehe Foto).

Dienstjubiläum Gemeindeschreiber Alois Fischer 

Im Sommer 2005 hat der Gemeinderat Alois Fi-
scher zum Gemeindeschreiber der Gemeinde 
Luthern ernannt. Dieser darf mittlerweile auf sein 
20jähriges Dienstjubiläum als Gemeindeschreiber 
und Notar zurückblicken. Übernommen hat er sei-
ne Funktion nach der Pensionierung seines Amts-
vorgängers Gerhard Peter. In den vergangenen 

zwanzig Jahren durfte er sechszehn Gemeinde-
rätinnen und Gemeinderäten dienen, wovon drei 
Gemeindepräsidenten. Im Namen der Luthertale-
rinnen und Luthertaler gratuliert der Gemeinderat 
Alois Fischer zum Dienstjubiläum und bedankt sich 
für die langjährige Treue. Der Rat freut sich auf eine 
weiterhin gute Zusammenarbeit. 
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E-DRIVE CARSHARING 

Jetzt einsteigen und sparen:  
Unser Elektro-Auto wartet auf Sie! 
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Publikation  
Bauwesen

Menschen

Zivilstandsnachrichten

GEBURTEN
keine

EHEN
keine

TODESFÄLLE 
keine

Neuzuzüger

Als Neuzuzüger heissen wir folgenden Bewohner in 
der Gemeinde Luthern herzlich willkommen: 
– �Brunner Markus, Unterdorf 11, 6156 Luthern 

Gratulationen

GEBURTSTAGE
– �Jenni-Odermatt Elisabeth, Gerbe 2, 6156 Lut-

hern, 85. Geburtstag am 24. August. 
– �Birrer-Geisseler Marie, Längmatt 2, 6156 Lut-

hern, 90. Geburtstag am 25. August. 

Jubilare welche keine Erwähnung im Luthertaler 
wünschen, können dies an redaktion.luthertaler@
quickline.ch oder 041 978 80 10 mitteilen.

Eingegangene Baugesuche 

keine

Bewilligte Baugesuche 

keine

Erinnern Sie sich an die Ankündigung unseres neu-
en Carsharing-Angebots mit dem modernen VW 
ID.3 Elektrofahrzeug? Seit Januar 2025 steht unser 
umweltfreundlicher Flitzer bereits beim Gemein-
dehaus (Oberdorf 8) für Sie bereit – und wir laden 
Sie herzlich ein, ihn zu entdecken und von seinen 
vielen Vorteilen zu profitieren! 

Vielleicht haben Sie es noch nicht gewusst, oder 
die Gelegenheit hat sich noch nicht ergeben. Jetzt 
ist die perfekte Zeit, um das Steuer zu übernehmen 
und eine neue, flexible Art der Mobilität kennenzu-
lernen.  

WARUM UNSER E-CARSHARING IHR LEBEN 
EINFACHER MACHT: 
• �Absolut flexibel: Sie brauchen ein Auto für ein 

paar Stunden? Für den Grosseinkauf, den Arztbe-
such oder einen Ausflug ins Grüne? Unser VW ID.3 
ist genau dann für Sie da, wenn Sie ihn brauchen. 
Kein eigener Parkplatz nötig, keine Wartung, kein 
Wertverlust!  

• �Volle Kostenkontrolle: Vergessen Sie hohe An-
schaffungskosten, Versicherungen und Service-
gebühren. Bei uns zahlen Sie nur, was Sie nutzen 

– ohne Abo, ohne Grundgebühr. Mit nur CHF 2.80 
pro Stunde und CHF 0.62 pro Kilometer sind Sie 
emissionsfrei unterwegs. Das ergibt im Schnitt 
nur rund 80 Rappen pro Kilometer – oft günstiger 
als das eigene Auto, wenn man alle Kosten be-
rücksichtigt!  

• �Umweltfreundlich unterwegs: Leisten Sie einen 
aktiven Beitrag zum Klimaschutz in unserer Ge-
meinde. Mit dem Elektrofahrzeug fahren Sie lokal 
emissionsfrei und geräuscharm. Eine Win-Win-
Situation für Sie und unsere Umwelt!  

• �Super einfach zu nutzen: Einmalig mit dem Füh-
rerausweis registrieren, und schon können Sie 
das Fahrzeug bequem per Handy, SwissPass 
oder Kundenkarte öffnen. Es ist wirklich so simpel!  

SPEZIELLE VORTEILE FÜR JUNG UND ALT:  
Wir wollen, dass unser Angebot von allen Gemein-
demitgliedern genutzt wird! Deshalb erhalten alle 
jungen Erwachsenen bis 25 Jahre und alle Senio-
rinnen und Senioren ab dem ordentlichen Renten-
alter bis 75 Jahre einen fantastischen 50% Rabatt 
auf die regulären Tarife. Holen Sie sich Ihren per-
sönlichen Rabattcode ganz einfach bei der Ge-
meindeverwaltung und sparen Sie bares Geld!  

NOCH UNSICHER? PROBEFAHRT GEFÄLLIG?  
Wir verstehen, dass der Umstieg auf ein Elektroauto 
oder die Nutzung eines Carsharing-Angebots neu 
sein kann. Deshalb bieten wir Ihnen eine kostenlo-
se und unverbindliche Probefahrt an! Anita Bernet 
nimmt sich gerne Zeit, um Ihnen den VW ID.3 und 
seine Bedienung in Ruhe zu erklären. Vereinbaren 
Sie Ihren persönlichen Termin unter 041 978 80 17 
oder per E-Mail an anita.bernet@luthern.ch.  

Der VW ID.3 ist bereits im Einsatz und wartet darauf, 
von Ihnen gefahren zu werden. Nutzen Sie diese 
moderne, kostengünstige und umweltfreundliche 
Alternative für Ihre täglichen Fahrten oder sponta-
nen Ausflüge. Wir sind überzeugt, Sie werden be-
geistert sein! 

Immobilienmarkt
ZU MIETEN:

2 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Oberdorf 14, Luthern 

4 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Oberdorf 13, Luthern 
Kontakt: Top Connect GmbH, Daniel Gander, 
079 678 08 00

2 ½-ZIMMER-WOHNUNG 
Baumgärtli, Luthern 
Kontakt: Eugen Zemp, Baumgärtli, 6156 Luthern, 
041 978 14 70 

ZU KAUFEN: 

GYRSTOCK KÄSEREI 
Wohn- und Gewerbehaus 
(Möglichkeit 2. Wohnung einzubauen) 
Kontakt: Käsereigesellschaft Napf AG, Präsident 
Walter Vogel, 079 204 13 20
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Berichte der Lerngruppen

NATUR, MENSCH, GESELLSCHAFT – NMG-UNTERRICHT

Ist Wasser wertvoll?    
Kann etwas wertvoll sein, das uns zu jeder Zeit zur Ver-
fügung steht und «gedankenlos « gebraucht werden 
kann? Diese Frage beschäftigte die Primarschüler 
über Wochen im NMG Unterricht. Gestartet wurde mit 
dem natürlichen Wasserkreislauf. Mit verschiedenen 
Experimenten wurde verdunsten-verdampfen-kon-
densieren-versickern sichtbar gemacht. Ein Kreislauf 
bedeutet, dass es immer das gleiche Wasser bleibt, 
d.h. die Dinos haben schon davon getrunken und die 
nächsten Generationen werden es auch trinken. 

Wie ist das Verhältnis Mensch und Wasser? 
Wie kommt das Wasser in den Hahn? 
Wo geht es nach dem Gebrauch hin? 
Wie kommt es wieder in den natürlichen Wasser-
kreislauf zurück? 
Diese Fragen wurden in der Theorie und anschau-
lich und konkret vor Ort geklärt. 

Die Exkursion am 16. Mai 2025 zur Wasserversor-
gung Luthern hinterliess bleibende Eindrücke bei 
den Kindern und den begleitenden Eltern. Einen 
herzlichen Dank an Rolf Achermann, Lukas Areg-
ger, Thomas Künzli und Hans Peter. 
Genaueres ist den Schüler*innen-Berichten zu 
entnehmen. 

WAS PASSIERT MIT DEM GEBRAUCHTEN WASSER? 
Darüber gab es sehr viel Spannendes zu erfahren 
bei der Exkursion in die ARA Surental. 

 

EXKURSION IN DIE ARA SURENTAL 
Am Dienstag, 20. Mai (5./6. Klasse) und am Frei-
tagnachmittag, 23. Mai 2025 (3./4. Klasse) be-
suchten die Stufengruppen mit Lehrpersonen und 
einigen Eltern die ARA Surental. Dort führten uns 
Josef Gassmann und Pius Bösch während zwei 
Stunden durch das ganze Areal und wir erhielten 
spannende Einblicke: 

Pro Tag fliessen etwa 10-12 Millionen Liter durch die 
ARA. Das Abwasser fliesst etwa drei Meter unter 
dem ARA-Areal zu und wird zu einem grossen Teil 
mit einer archimedischen Schraube hochgedreht. 
Wenn es viel regnet, setzt eine zweite grössere 
Schraube ein und falls es mal extrem viel Nieder-
schlag gibt, setzt noch eine dritte, noch grössere 
Schraube ein, damit alles aufgenommen wird. 

Durch einen Kanal fliesst das Wasser dann in die 
Kläranlage. Der Kanal ist auf einer Seite nicht ganz 
bis zur Kanaldecke gebaut, damit das überschüssi-
ge Wasser ins Überlaufbecken geleitet werden kann. 
Dort wird das Wasser gespeichert. Falls die Wasser-
menge auch fürs Überlaufbecken zu gross würde, 
leitet man das Wasser in die Sure. Das kommt zum 
Glück nur selten vor. Wasser, welches nicht ins Über-
laufbecken geht, fliesst direkt in die ARA. 

Dort fliesst das Wasser zuerst durch den Grobre-
chen, der manchmal sogar Handtücher und an-
dere Materialien aus dem Wasser zieht. Danach 
werden Sand und Fett vom Wasser getrennt. Dies 
geschieht, indem das Fett, der Sand und ande-
re leichte Teile mit Druck nach unten gedrückt 
werden. Auf einer Seite des Beckens befindet sich 
ein Spalt, durch den das Fett gedrückt wird und 
schwimmt dann auf der anderen Seite der Mauer 
auf. Das Fett und die restlichen Teile, die jetzt auf 
der anderen Seite obenauf schwimmen, werden 
etwa zwei Mal pro Tag herausgepumpt. Danach 
kommt das Ganze in einen Container der ein bis 
zwei Mal pro Woche geleert werden muss. Der 
Sand kommt später in die Kehrichtverbrennungs-
anlage. Danach fliesst das Wasser durch den 
Feinrechen, der nimmt noch die kleinsten Teile 
raus. Die nächste Reinigungsstufe ist die biologi-
sche Stufe. Hier wird der Klärschlamm mit einem 
riesigen Staubsauger aus dem Wasser geholt und 
es kommen viele verschiedene Bakterien zum 
Einsatz. Diese entfernen noch die letzten Klär-
schlammteile, die noch im Wasser sind. Danach 
folgt die Chemische Reinigungsstufe. Bei diesem 
Verfahren werden Stoffe wie zum Beispiel Gase 
entfernt. Im Moment baut die ARA Surental noch 
eine vierte Reinigungsstufe, bei der Mikroplastik 
aus dem Wasser gefiltert wird. Der Klärschlamm 
kommt für 39 Tage, bei 40°C in den sogenann-
ten Faulturm, hier bildet sich Methangas. Dieses 
Gas geht dann in die «Kaffeetasse», hier wird dem 
Methangas Erdgas beigemischt. Das gibt dann 
eine Art Erdgas, welches für verschieden Ver-
wendungszwecke gebraucht werden kann. Der 
restliche Klärschlamm, dem das Wasser entzo-
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BASISSTUFE 

Projektwoche 2025 – Vermeide Abfall - 
recycle jetzt   
Vom 10 Juni – 13. Juni beschäftigten sich die Kin-
der der Basisstufe und Primar mit dem Thema 
Abfall. Wir starteten mit dem Clean up – Tag. Die 
Kinder waren an ihren Wohnorten unterwegs und 
sammelten den weggeworfenen Müll ein. Das 
Fazit aus der Flüehlengruppe: «Wir sind einen Tag 
herumgelaufen und haben fast nichts gefunden. 
Toll für Luthern, blöd für uns.»  

Am Mittwoch wurde der gefundene und mitge-
brachte Abfall sortiert und danach zu einem Wil-
lisauerringli – Kunstwerk arrangierte. Dabei konn-
ten auch die vielen Zigaretten verwendet werden, 
die Natur bräuchte nämlich 10 – 15 Jahre, bis sie 
den Filter zersetzt hätte. Die beiden Ringli können 
bald im Schulhaus Hofstatt und Hofmatt bewun-
dert werden. 

In den Clean – up – Gruppen wurden am Don-
nerstag und Freitag die verschiedenen Abfallsor-
ten: Alu, Dosen, Batterien, Plastik, PET, Glas, Karton, 
Papier, Kompost und Restmüll genauer unter die 
Lupe genommen. Die Kinder lernten, warum man 
recyclen soll, warum man das Papier von den Do-
sen nehmen soll, warum es so wichtig ist PET und 
Plastikflaschen zu trennen und wie man aus Pulpe 
wieder neues Papier herstellen kann. 

Zum Abschluss assen wir am Freitag alle gemein-
sam im Schulhaus Hofmatt. Die Gruppe Kompost 
und Restmüll bereitete die Beilagen zur Wurst vor 
und auch das Zitronen/Minze Wasser war sehr 

beliebt bei dem sonnigen und heissen Wetter. 
Zum Abschluss versuchten wir das Dessert, ein 
Willisauerringli, mit dem Ellbogen in 5 Stücke zu 
brechen. Danach liessen wir es auf der Zunge zer-
gehen. 

Zur Erinnerung erhielt jedes Kind ein Stoffsäcklein 
mit dem Projektwochen Logo, damit es umwelt-
bewusst einkaufen gehen kann.  

Text: AG Projektwoche  

gen wurde, wird dann mit dem Lastwagen in die 
Kehrichtverbrennungsanlage transportiert, wo er 
verbrannt wird. 

Das Wasser kann in einer ARA nicht hundertpro-
zentig gereinigt werden. Eine Restverschmutzung, 
vor allem bestehend aus Mikroplastik, bleibt be-
stehen. Generell sind die Meere und die Gewässer 
unserer Erde mit Plastik/Mikroplastik verschmutzt 
und dieser gelangt über den natürlichen Wasser-
kreislauf zu den Pflanzen, Tieren und Menschen. 

In der darauffolgenden Projektwoche stand dann 
vor allem auch dieses Thema im Fokus, mit dem 
Ziel, dass wir Menschen unsere Abfälle korrekt 
entsorgen und so Sorge zu unserer Natur tragen. 

Abschliessend probierten die Schüler*innen Ant-
worten zu finden auf die Frage: Wie kann man 
zum Wasser Sorge tragen, unserem Lebensmittel 
Nummer 1. 

Text: Dario Zemp, Imelda Ehrenbolger  

Erinnerungssäckli

Clean up-Tag Gefundener Abfall Abfall sortieren

Glaskunst Zigarettenkunst

Papierherstellung aus Pulpe Willisauerringli brechen
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SCHULREISE BASISSTUFE     

Ab ins Luftschloss     

Am 17. Juni reiste die gesamte Basisstufe mit dem 
Zug von Hüswil nach Rohrbach und wanderte 
dann den Berg hoch auf den Rohrbacherberg. 
Unsere Reise führte uns zum Luftschloss (Auswil), 
in welchem das Künstlerpaar Menel Rachdi und 
Regula Farner Rachdi leben und arbeiten. Das 
Luftschloss wird vom Künstlerpaar als Wohn-, Ar-
beits- und Kulturprojekt beschrieben und ist für 
beide eine Herzensangelegenheit.  

Nach der Ankunft durften wir gemeinsam mit 
Menel und Regula das Luftschloss erkunden. Das 
grosse, alte Haus, die Umgebung ums Haus, die 
vielen Gegenstände, all die Bilder von Menel und 
die wunderbaren Klänge von Regulas Musik beein-
druckten die Kinder und alle Lehrpersonen sehr. Es 
war ein richtiges Eintauchen in eine Welt, die uns 
unbekannt war. Die Luthertaler Kinder zeigten viel 
Interesse und stellten tolle Fragen, dies bereitete 
dem Künstlerpaar sichtlich Freude. 

Nach dem grossartigen Morgen gingen wir vor 
dem Mittag in den Wald oberhalb vom Luft-
schloss. Dort konnten die Kinder spielen und ent-
spannen. Wer wollte, durfte Menel beim Malen 
über die Schultern schauen oder mit Regula mu-
sizieren. Die Kinder haben die Zeit mit den Beiden 
sehr genossen. Am grossen Feuer konnten dann 
alle ihre Grilladen bräteln und wir assen gemein-
sam zu Mittag. Danach hiess es nochmals, spie-
len und geniessen in diesem wunderbaren Wald, 
welcher ebenfalls dem Künstlerpaar gehört. 

Gegen 14 Uhr packten wir unsere sieben Sachen 
und machten uns auf den Weg zum Bahnhof Rohr-
bach. Nach der kurzen Zugfahrt wurden die glück-
lichen und müden Kinder in Hüswil für den rest-
lichen Nachhauseweg in Empfang genommen. 
Vielen Dank allen für den Transport der Kinder zum 
Bahnhof und auch wieder zurück. Herzlichen Dank 
an Menel und Regula für diesen unvergesslichen 
und eindrucksvollen Tag bei ihnen! Alle haben 
diesen Tag sehr genossen. 

Am kommenden Tag wurde in den Klassen viel über 
dieses tolle Erlebnis gesprochen. Die Kinder durften 
zur Erinnerung Fotos einkleben und gestalten, wie 
sie den Tag erlebt haben. Ebenso erhielt jedes Kind 
eine Postkarte von Menel mit einem seiner Kunst-
werke darauf. Diese Kunstwerke wurden zum Teil 
abgezeichnet und so entstanden wiederum neue 
Kunstwerke von unseren Schülerinnen und Schülern.

Im vergangenen Schuljahr tauchten wir ins Thema Farben ein. Vor den Fasnachts-
ferien lernten wir dann verschiedene Künstler kennen. Dies veranlasste uns dazu, 
dass wir uns an unserer Schulreise nochmals diesem Thema zuwenden wollten. 
Und so machte sich die Basisstufe auf den Weg an einen besonderen Ort. 

Die Basisstufe auf dem Weg 

Seiteneingang beim Luftschloss

Regula Farner Rachdi musiziert mit den Basisstufenkindern Menel zeigt uns den Balkon im Wohnzimmer

Spielen im Wald Menel Rachdi und Basisstufenkinder mit dem neuen Bild 

Bild von Menel und abgezeichnetes Bild von Noah Bild von Menel und abgezeichnetes Bild von Melina
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AUS DER SCHULBIBLIOTHEK   

Öffnungszeiten der 
Schulbibliothek für 
die ganze Bevölke-
rung von Luthern 
Die Schulbibliothek ist jeden zweiten Mittwoch-
nachmittag von 14.00 – 16.00 Uhr geöffnet. Die 
Bibliothek bleibt am Freitag im ganzen Schuljahr 
geschlossen. 

In unserem grosszügigen Angebot finden Sie auch 
Bücher, welche sich speziell an Kinder im Vor-
schulalter richten. Die Bücherausleihe ist für alle 
kostenlos und richtet sich an die ganze Bevölke-
rung von Luthern. 

In Ruhe in Büchern schmökern, lesen, sich beraten 
lassen und spannende Bücher ausleihen. 

DIE AUSLEIHDATEN FÜR DIE MITTWOCHNACH-
MITTAGE SIND WIE FOLGT GEPLANT: 
Sommerferien (4. Juli – 10. August 2025) 
Mittwoch, 13. August 2025 
Mittwoch, 27. August 2025 
Mittwoch, 10. September 2025 
Mittwoch, 24. September 2025 
Herbstferien (27. September – 19. Oktober 2025) 
Mittwoch, 22. Oktober 2025 
Mittwoch, 5. November 2025 
Mittwoch, 19. November 2025 
Mittwoch, 3. Dezember 2025 
Mittwoch, 17. Dezember 2025 
Weihnachtsferien (20. Dezember 2025 – 4. Januar 2026) 
Mittwoch, 7. Januar 2026 
Mittwoch, 21. Januar 2026 
Mittwoch, 4. Februar 2026 
Fasnachtsferien (7. Februar – 22. Februar 2026) 

Wir freuen uns, Sie und Ihre Kinder, Enkel und Ta-
geskinder in unserer Schulbibliothek begrüssen zu 
dürfen. 

BILDUNGSKOMMISSION  

Schulschlussfeier 
Ende Juni fand die jährliche Schulschlussfeier mit 
der Bildungskommission statt. Als Dankeschön für 
den grossartigen und unermüdlichen Einsatz wa-
ren das gesamte Schulteam sowie alle Mitwirken-
den unserer Schule zu einem geselligen Abend im 
Luthern Bad eingeladen. 

Das sich stetig wandelnde Umfeld und die knap-
pen Ressourcen stellen die Schule Luthern immer 
wieder vor neue Herausforderungen. Dabei nimmt 
das gesamte Schulteam eine zentrale Rolle ein. 
Mit viel Leidenschaft und grossem Engagement 
stellen sie einen qualitativ hochwertigen Schul-
betrieb zum Wohle unserer Lernenden sicher. 

Das gemütliche Beisammensein am Ende des 
Schuljahres bot eine wunderbare Möglichkeit, 
auf das vergangene Schuljahr zurückzublicken 
und gemeinsam nach vorne zu schauen. Ange-
stossen wurde im frisch renovierten Klosterkeller 
im Luthern Bad. Anschliessend genossen wir im 
Gasthaus Hirschen ein feines Abendessen und die 
geselligen Gespräche. 

GEDANKEN VOM GEMEINDERAT 
Zu Beginn des Abends gelangte die Gemeinde-
rätin und Schulverwalterin Anita Bernet mit Ge-
danken des Gemeinderates an alle Anwesenden. 
Das uns alle verbindende Schulmotto «gemein-
sam einzigartig» stand dabei im Fokus. Dieses ist 
so wunderbar in seiner Doppeldeutigkeit und Kraft 
und vereint zwei scheinbar widersprüchliche Pole, 
die doch untrennbar zusammengehören. Jeder 
Einzelne ist mit seinen individuellen Stärken «ein-
zigartig». Doch es ist auch unverzichtbar als Team 
und Kollegium «gemeinsam» am gleichen Strang 
zu ziehen, damit trägt jeder Einzelne massgeblich 
zum Erfolg bei. 

Unser Motto «gemeinsam einzigartig» ist mehr 
als nur ein Slogan an der Wand. Es ist eine Ver-
pflichtung und eine wunderbare Vision für unsere 
Schule. Zum Schluss motiviert sie alle, das Motto 
mit Leben zu füllen, damit unsere individuelle Ein-
zigartigkeit im kommenden Schuljahr mit einem 
starken, unterstützenden Miteinander noch mehr 
aufblühen kann. 

EHRUNGEN 
Nach dem Hauptgang ehrte Daniel Peter als Prä-
sident der Bildungskommission alle Mitarbeiten-
den mit Dienstjubiläen. 

Imelda Ehrenbolger ist seit 35 Jahren mit viel Lei-
denschaft als Lehrerin an unserer Schule tätig. Ihr 
Herz schlägt für unsere Primarschule, die sie mit 
ihrer langjährigen Erfahrung massgeblich mit-
geprägt hat. Als Klassenlehrperson der 3. und 4. 
Klasse begleitet sie die Lernenden mit viel Herz-
blut. Zudem unterrichtet sie IF (integrierte Förde-
rung) und ist für die Freiarbeit der Lernenden zu-
ständig.  

Seit 10 Jahren begleitet Melanie Dubach die Pri-
marschule und Oberstufe als Klassenassistentin. 
In dieser oft unterschätzten Aufgabe unterstützt 
sie die Lehrpersonen und Lernenden mit ihrer für-
sorglichen und herzlichen Art. 

Nicole Isch ist seit 5 Jahren als Fachlehrerin für di-
verse Fächer an der Primarschule tätig. Mit viel En-
gagement für unsere Lernenden und ihrem Fach-
wissen bereichert sie unser Team. Daniel erinnert 
sich noch an den gemeinsamen Start. 

Das gilt auch für Carina Tolusso, die die Lernen-
den der Basisstufe seit 5 Jahren als Klassenleh-
rerin begleitet. Ihre humorvolle Art und ihr liebe-
voller Umgang mit den Lernenden werden sehr 
geschätzt. 

VERABSCHIEDUNGEN 
Bedauerlicherweise müssen wir uns auch in diesem 
Jahr von einigen Mitarbeitenden verabschieden. 

Nach 5 Jahren an unserer Schule verlässt uns 
Schulleiterin Alexandra Lehmann, um eine neue 
berufliche Herausforderung anzunehmen. Mit viel 
Leidenschaft, Wohlwollen und grossem Engage-
ment hat sie die Schule Luthern in den letzten Jah-
ren geleitet. Wir danken ihr für ihren grossen und 
wertvollen Einsatz und wünschen ihr alles Liebe 
und Gute und viel Freude bei ihrer neuen Aufgabe. 

Verena Hauser nimmt nach 2 Jahren eine neue 
berufliche Herausforderung an. Mit ihrem grossen 
und herzhaften Engagement als Klassenlehrper-

son und als Fachlehrperson für Musik war sie eine 
Bereicherung für unsere Schule. Wir wünschen 
Verena alles Liebe und Gute auf ihrem weiteren 
Weg. 

Für den grossartigen Einsatz als Fachlehrperson 
an der Primarschule danken wir Aaron Peter ganz 
herzlich. Für ihn beginnt ein neues Abenteuer und 
er geht auf Reisen. Wir wünschen ihm dabei viele 
unvergessliche Momente und Eindrücke und alles 
Liebe und Gute für seine Zukunft. 

Ebenfalls verabschiedet wurde Ruth Peter-Sup-
piger. Sie hat uns im vergangenen Jahr tatkräf-
tig und flexibel unterstützt. Wir schätzen ihre auf-
gestellte und fröhliche Art und danken ihr für die 
grossartige Unterstützung als Französischlehrerin. 
In der Zwischenzeit hat sie bereits wieder für eine 
mehrwöchige Stellvertretung zugesagt. Dafür 
sind wir Ruth dankbar und schätzen sehr, dass wir 
weiterhin auf sie zurückgreifen dürfen. 

Melanie El Ouazi beaufsichtigte unsere Schulbib-
liothek in den vergangenen 2 Jahren sehr zuver-
lässig und verlässt uns infolge der bevorstehen-
den Mutterschaft. Wir wünschen Melanie alles 
Liebe und Gute und viel Freude mit ihrer wach-
senden Familie. 

Die Bildungskommission blickt positiv auf das 
kommende Schuljahr und ist überzeugt, dass die-
ses mit den motivierten und lernwilligen Kindern 
und dem engagierten und qualifizierten Schul-
team ein Erfolg werden wird. 

Die geehrten Lehrpersonen 
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BERUFSABSCHLUSS NICOLA WECHSLER  

Herzliche Gratula-
tion lieber Nicola 
zu deinem erfolgreichen Berufsabschluss als 
Fachmann Gesundheit EFZ. 

Wir sind mächtig stolz auf dich: Mami, Babi, Mela-
nie, Sandro, Svenja, Dominik & Celina 

August-HIT
EEmmmmeennttaalleerr  ccllaassssiicc  XXLL
Der Schweizer Klassiker mit seinem 
nussig-milden Aroma ist ein 
Hartkäse, welcher 5 –7 Monate                             
im Keller gereift ist. Der                          
Emmentaler stärkt das            
Immunsystem und hält                                          
die Darmflora in                                   
Schwung.     

Im XL-Pack 
800 g – 1 Kg

per kg  Fr.  15.50

Wochenhits
Gültig: 26. Juli – 1. August 2025

NNaappff--MMoozzzzaarreellllaa
hausgemacht und neu                                             
im Sortiment

125g

NNaappff--JJoogguurrtt  550000gg
in vielen verschiedenen Sorten

Nature

Frucht/Aroma

CChhuummmmeerrbbuueebbee--CChhääss
würziger Halbhartkäse

100g

Fr.  1.70

11..  AAuugguusstt…
Raclette före Grill • Napf-
Nugget Möckli fürs Apéro • 
Käseplatten für Brunch • 
Chrüter- und Chnobli-Anke • 
Napf-Gold als Mitbringsel …

Fr.  2.40

Fr.  1.95

Fr.  2.00

Nicola am Arbeiten

BERUFSABSCHLUSS MARTIN LUSTENBERGER 

Herzliche Gratula-
tion an Martin Lus-
tenberger  
Mer gratuliere im Martin Lustenberger rächt härz-
lich för die super Lehrabschlosspröfig us Stras-
senbauer EFZ. 

Dini Famelie: Sonja, Hans ond Carmen. 

Freitag, 1. August 2025
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

GEÖFFNET

Hodel Bäckerei AG   Dorfstrasse 7 · 6154 Hofstatt · Tel. 041 978 11 24
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BEGEGNUNGSZENTRUM ST. ULRICH     

Gratulationen zu erfolgreichen  
Lehrabschlüssen           
Das ganze Team des BegegnungsZentrums freut sich mit den vier Absolven-
tinnen und Absolventen und ist stolz, sie auf diesem wichtigen Abschnitt be-
gleitet zu haben. 

Antoinette Bieri 
Fachfrau Gesundheit EFZ (Art. 32)

Nicola Wechsler 
Fachmann Gesundheit EFZ 

Fabienne Glanzmann  
Praktikerin Hotellerie-Hauswirtschaft EBA 

Kilian Marbach  
Küchenangestellter EBA 

Mehr Infos unter zentrum-der-
begegnung.ch/karriere/lernende 
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PASTORALRAUM LUZERNER HINTERLAND – BEGEG-
NUNGSZENTRUM ST. ULRICH - REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE WILLISAU-HÜSWIL

Begegnungskaffee 
im Begegnungs-
Zentrum St. Ulrich  
Am Donnerstag, 28. August feiern wir gemeinsam 
im BegegnungsZentrum St. Ulrich um 9.45 Uhr ei-
nen Gottesdienst mit Jeannette Marti. Anschlies-
send sind alle Gottesdiensteilnehmenden zu ei-
nem Kaffee mit einem feinen Gipfeli eingeladen. 
Mit dem Besuch im BegegnungsZentrum binden 
Sie die Bewohnenden aktiv ins Dorfleben ein.  

Wie laden Sie herzlich zu einem gemütlichen Grill-
plausch mit guter Musik vom Alphorn Napfblick ein. 

ZEITLICHES PROGRAMM: 
10:15 Uhr, Gottesdienst in der Kapelle 
10:45 Uhr, Beginn mit Apéro 
anschliessend Grillplausch mit verschiedenen 
Salaten und feinen Desserts 

PREISE: (INKL. APÉRO, EXKL. GETRÄNKE) 
Erwachsene (12+), CHF 45 
Kinder 6 - 12 Jahre, CHF 22 
Kinder bis 6 Jahre kostenlos 

ANMELDUNG: 
Telefon 041 978 82 40 
Mail gastronomie@zentrum-der-begegnung.ch 
oder direkt im Begegnungszentrum bei Janine 
Kuhn, Leitung Hotellerie 

Wir würden uns sehr über Ihren Besuch im BZ St. 
Ulrich freuen. 

Webseite

Starte mit uns deine Karriere als Lernende/r

Elektroinstallateur/in EFZ
Montage-Elektriker/in EFZ 

Kauffrau/-mann EFZ

BegegnungsZentrum St. Ulrich

BÄUERINNEN- UND BAUERNVEREIN  

Bramboden- 
wanderung  
Am Mittwoch, 6. August, findet die traditionelle 
Brambodenwanderung statt. Treffpunkt für die 
Wanderung ist um 08.30 Uhr in der Hinter Ey. Um 
11.30 Uhr findet der Gottesdienst in der Brambo-
denkirche statt. Anschliessend gibt es feine Sup-
pe und ein Grill zum Grillieren steht bereit. (Ver-
schiebedatum bei schlechtem Wetter: 8. August) 

Wir freuen uns auf einen schönen, geselligen und 
gemütlichen Tag 

BÄUERINNEN- UND BAUERNVEREIN  

Dank an die Jagd-
gesellschaften  
Die Bäuerinnen und Bauern von Luthern dan-
ken den drei Jagdgesellschaften herzlich für das 
prompte und schnelle Absuchen der zu mähen-
den Flächen, nach Rehkitzen. Durch das Abfliegen 
mit der Drohne und das Ablaufen konnten viele 
Rehkitze vor dem sicheren Tod gerettet werden. 
Herzlichen Dank für die gute Zusammenarbeit. 
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Jugendtreff  

Vor dem Abend haben wir via WhatsApp eine 
online Abstimmung gestartet. Die Jugendlichen 
durften über drei verschiedene DVD Vorschläge 
– alle Filme waren ab 12 Jahre – abstimmen. Am 
Ende hat Ace Age 5 gewonnen – der quirlige Ani-
mationsfilm mit dem bekannten Faultier Sid und 
dem grossen Mammut Manny.  

Da wir in einer digitalen Welt leben, riefen wir ei-
nen Countdown über WhatsApp aus, wann der 
Film begann. Zuvor deckten sich die Jugendlichen 
noch mit Snacks und Getränken ein – die Unter-
haltung begann somit um 20h30. 

Es wurde viel gelacht und die ruhige Umgebung 
draussen machte alles noch viel schöner; ob-
schon wir uns im Film auf Schnee und Eis konzent-
rierten. Der laue Sommerabend störte uns jedoch 
nicht; die ruhige Umgebung lud zu einem gemüt-
lichen Ambiente ein. 

Leider musste der Film vorzeitig abgebrochen 
werden, da alle frühzeitig nach Hause gehen 
mussten. Wir nutzten jedoch die Zeit, das Kino 
noch abzubauen währenddessen wir den Som-
merabend weiter geniessen konnten. 

Es war bestimmt ein Erlebnis – für kleine und gros-
se Filmfans. Dieser Abend hat ein Wiederholungs-
potential! 

Am Freitag, der 13. liess sich der Jugendtreff etwas Besonderes einfallen: Kein 
grosses Kino, kein dunkler Saal – stattdessen einen gemütlichen DVD Abend 
unter freiem Himmel, mitten im Luthertal. Ein warmer Abend und ein Himmel 
voller Sterne – besser konnte es kaum sein 

Öffnungszeiten Jugendtreff 

Während der Schulzeit jeweils am Freitag, von 
20:00 - 23:00 Uhr
15. August 2025 geschlossen (Maria Himmelfahrt)
22. August 2025
29. August 2025

„Wir behandeln vom quirligen Kleinkind bis zum betagten
Menschen in der Pflege alle Patienten in allen Lebenslagen
– individuell, sorgfältig, langfristig und mit viel Herz“

Was die Praxis besonders macht, ist ihr einfühlsamer
und generationenübergreifender Ansatz: „Wir be-
handeln vom quirligen Kleinkind bis zum betagten
Menschen in der Pflege alle Patienten in allen
Lebenslagen – individuell, sorgfältig, langfristig und
mit viel Herz“, erklärt Dr. Koller. Besonders bei
Angstpatienten oder kleinen Kindern setzt das Team
auf Geduld, verständliche Kommunikation und eine
vertrauensvolle Atmosphäre. Niemand soll sich unwohl
fühlen – das ist den drei Zahnärzten ein zentrales
Anliegen.
Mit der Neueröffnung am 18. August 2O25 möchten
sie nicht nur die Bevölkerung von Zell, sondern auch
Menschen aus der weiteren Umgebung ansprechen.
„Unsere zentrale Lage, das umfassende Angebot und
der persönliche Umgang machen uns zu einer
attraktiven Adresse für die ganze Region“, so Simon
Gerber. Platz und Termine für neue Patienten hat es
genug: die Praxis wurde im Vergleich zum alten
Standort vergrössert und die Kapazitäten erhöht.
Ein besonderes Highlight steht bereits bevor: Am
Samstag, 25. Oktober 2O25 findet ein Tag der offenen
Tür statt. Alle Interessierten sind eingeladen, die
neuen Räumlichkeiten zu besichtigen, das Team
kennenzulernen und einen Blick in die neue Praxis zu
werfen – damit Sie sehen, wo Ihr Lächeln in Zukunft
verschönert wird.
Wer bereits vorab einen Termin vereinbaren möchte,
kann dies ganz bequem direkt online unter
www.familienzahnaerzte.ch/zell tun. Oder natürlich
auch auf klassischem Weg unter O41 988 26 26.

NEUERÖFFNUNG IM HERZEN VON ZELL
Gesundheit

MODERNE ZAHNARZTPRAXIS 
MIT HERZ 
UND KOMPETENZ
ZELL LU – Mitten im Dorfkern von
Zell öffnet eine neue Zahnarztpraxis
ihre Türen. Die jungen Zahnärzte
Luzia Studhalter, Edi Koller und
Simon Gerber (v.l.n.r.) bieten in ihren
nigelnagelneuen, modern ausgebau-
ten Räumlichkeiten das gesamte
Spektrum der Zahnmedizin an – und

heissen nebst dem bereits bestehenden, treuen
Patientenstamm auch neue Patientinnen und
Patienten jeden Alters herzlich am neuen Standort
willkommen.

„Wir freuen uns sehr, in Zell eine zeitgemässe und
persönliche Zahnmedizin anbieten zu dürfen“, sagt
der Inhaber Simon Gerber. Die Praxis wurde im
Neubau Bluemegarte im Parterre realisiert und ist
technisch auf dem neusten Stand. Helle, freundliche
Behandlungsräume, grosse Fensterfronten und neuste
Geräte wie Laser, Cerec oder Mikroskop sorgen für
besten Komfort und höchste Qualität – für kleine wie
grosse Patienten.

Die Familienzahnärzte bestehen bereits seit 2O21 in
Zell. Der Umzug findet vom 11. - 17.8.25 statt. Ab dem

Mo, 18.8.25 sind wir am neuen Ort für Sie da:
Familienzahnärzte Zell, Blumengartenweg 1, 

6144 Zell (bisher Bachhaldenstr. 3)
Wir sind Sponsor beim FC Zell, beim VC Pfaffnau-

Roggliswil und fördern lokale Vereine.
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Am letzten Juni-Wochenende sorgte das Alp-
hornquartett „Napfblicker“ für Begeisterung beim 
Zentralschweizerischen Jodlerfest in Menznau. Die 
vier AlphornspielerIn Elsbeth, Albert, Wisu und Toni 
traten beim Wettvortrag mit dem Stück „Ä Bärg-
kristall“ an und beeindruckten die Jury mit ihrer 
Darbietung. 

Für ihren Auftritt erhielten sie die Note 2, respekti-
ve „GUT“, was die Musiker sehr zufrieden und hoch 
erfreut stimmt. Das Ergebnis motiviert die „Napf-
blicker“ dazu, weiterhin an ihren Fähigkeiten zu ar-
beiten und neue musikalische Ziele zu verfolgen. 

Die vielen Rückmeldungen und das anwesende 
Publikum zeigten sich begeistert von der harmo-
nischen Darbietung des Alphornquartetts, das mit 
viel Leidenschaft und Können auftrat. Das Zentral-
schweizerische Jodlerfest war somit nicht nur eine 
Plattform für musikalischen Austausch, sondern 
auch ein Anlass, um die regionale Alphorntradi-
tion lebendig zu halten und weiterzuentwickeln. 

Die „Napfblicker“ freuen sich schon jetzt auf zu-
künftige Auftritte und wünschen sich, noch mehr 
Menschen mit ihrer Musik zu begeistern.

ALPHORNQUARTETT NAPFBLICKER      

Erfolg am Zentralschweizerischen  
Jodlerfest Menznau 

Von links nach rechts: Wisu Heer, Elsbeth Dubach, Toni Birrer und 
Albert Amrein

 

 

 

 

…wir sind MEHR… 
als nur Ihr Partner 

Vom 21. – 24. August 2025 sind wir an der Forstmesse in Luzern 
        Sie finden uns im Freigelände 2, am Stand D15 
                 Auf Ihren Besuch freuen wir uns sehr! 
 

Umbau- und Neubauplanung 
sowie -ausführung

Boilerentkalkungen

Entstopfen und Spülen 
von Abläufen

Druckerhöhungen

Wärmepumpen Boiler

Ihr Sanitär vor Ort

Eidg. dipl. Haustechniker Sanitär
Thomas Künzli Sanitär Künzli AG

sanitaerkuenzli@bluewin.ch
Hergiswil b. Willisau / 041 979 14 46

Hofstatt / 041 978 14 26
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SEILZIEHCLUB     

Seilziehturnier Hofstatt       

SCHÜLERTURNIER 
Insgesamt 18 Schülermannschaften starteten 
in der Kategorie. Es freut uns, dass auch unse-
re Jüngsten zwei Teams grossen Einsatz zeigten. 
Luthern 1 klassierte sich auf dem 4. Rang, Luthern 
2 belegte den 15. Rang. An der Spitze dominierte 
Stans-Oberdorf, das den Rang 1 und 2 belegte. Auf 
Rang 3 klassierte sich Thurtal.  

U19 JUGEND 
Auch in der Jugendkategorie zeigte eine Luther-
taler Mannschaft Einsatz. Spannende Kämpfe und 
Erfahrungen für das Jugendteam. Sie belegte den 
7. Rang. An der Spitze holte sich Ebersecken den 1. 
Rang, Mosnang 1 den 2. Rang und Stans-Oberdorf 
den 3. Rang. 

AKTIVE  
Die Elite kämpfte in der Gewichtsklasse 640 kg mit 
ihrem Team um den beeindruckenden 4. Rang – 
obwohl sie normalerweise nicht in dieser Katego-
rie starten. Das Podest belegten: Rang 1 Engelberg, 
Rang 2 Sins und Rang 3 Ebersecken. 

520KG FRAUEN 
In der Gewichtsklasse der Frauen starteten vier 
Mannschaften, weshalb es eine Doppelrunde gab 
– das heisst: jeder gegen jeden zweimal. Ronya 
Aregger und Jacqueline Burri sind mit Mosnang 
gestartet. Rang 1 Stans-Oberdorf, Rang 2 Mos-
nang und Rang 3 Sins. 

PLAUSCH TURNIER 
Mit viel Humor und grossem Einsatz waren 12 
Plauschmannschaften am Start. Danke für die 
Teilnahme und grossartige Unterhaltung! 

Männerrige Luthern // Einachserteam-Hinterland 
// Wi di Chline so di Grosse // Flueh-Fäger Luthern 
// Brunner Gartenbau // Eyertau Team // Jugend 
Team Menzberg // Jurtendorf // DasDach.ch // 
Stadtchinder (aus Zürich) // Napf Chäsi Buebe & 
Meitschi // DTV Luthern (sortiert nach Rang) 

Ein herzliches Dankeschön gilt den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern am Turnier sowie 
allen Sponsoren – ohne deren Unterstützung wäre 
das alles nicht möglich gewesen! 

Insgesamt 48 Teams in den Kategorien U19, 640kg Herren, 520kg Damen, 
Schülermannschaften sowie Plausch waren an unserem Heimturnier. Dazu 
lockte das Plausch Turnier am Abend und musikalische Unterhaltung mit 
Napfgruess am Seilziehturnier vom 21. Juni 2025 in Hofstatt.  

FRAUENVEREIN 

Jass- und Spielabend 

Zusammen verbringen wir einen gemütlichen 
Abend mit Jassen und Gesellschaftsspielen am 
Dienstag, 26. August 2025, 20:00 Uhr, Gasthof 
Krone, Luthern. 

Auf eine grosse Anzahl Teilnehmende freut sich 
der Frauenverein Luthern. 

KINDERTRACHTENGRUPPE  

Einladung zu Tanzproben  
Hurra, liebe Kinder! Wir dürfen endlich wieder ge-
meinsam mit euch das Tanzbein schwingen. Mit 
viel Freude möchten wir neue Tänze für unseren 
Heimatabend mit euch einstudieren. 

Die erste Tanzprobe findet am Mittwoch, 20. Au-
gust 2025, 13:30 – 15:00 Uhr, im Gemeindesaal 
Luthern statt. 

Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich willkommen! 

Wir freuen uns darauf, viele von euch wiederzu-
sehen. 

Eure Leiterinnen: Daniela, Manuela und Irene 

Es geht um nichts – dabei sein ist alles
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WECHSLER GERHARD AG     

Besuchen Sie uns an der Forstmesse 2025 

Unser Highlight an der Forstmesse Luzern, die 
neue MS 400 C-M. Maximale Leistung bei minima-
lem Gewicht: Die neue STIHL MS 400 C-M verfügt 
mit einem Gewicht von nur 5,5 Kilogramm und 
einer Leistung von 3,9 KW über das beste Leis-
tungsgewicht in der 60 cm³ Klasse. Hinzu kommen 
ein sehr hohes Drehmoment über den gesamten 
Drehzahlbereich hinweg und eine hervorragende 
Beschleunigung. Mit diesen erstklassigen Attribu-
ten erfüllt die MS 400 C-M, was sich professionelle 
Anwender im Forst von einem echten Allround-
Werkzeug wünschen. 

Die 27. Internationale Forstmesse in Luzern ist die 
einzige Schweizer Fachmesse für Wald und Holz. 

Besuchen Sie uns in der Halle 2 am Stand C02 
und verschaffen Sie sich auf unserem Stand ei-
nen Überblick über das umfassende Benzin und 
Akku STIHL Sortiment. Über Geräte-Neuheiten, bis 
hin zur neuen PSA-Ausrüstung können Sie überall 
einen Einblick gewinnen. 

Profitieren Sie an unserem Stand von ausserord-
entlichen Messe-Rabatt-Vorteilen auf Geräte und 
Zubehör, von super Deals sowie einer kompeten-
ten und freundlichen Beratung. 

Diese und viele weitere Highlights warten auf Sie 
auf unserem Stand Halle 2 / Stand C 

Revolutionäre Performance an der Forstmesse 2025 – die neue STIHL MS 400 
C-M: Die neue STIHL MS 400 C-M überzeugt mit perfekter Agilität und dem bes-
ten Leistungsgewicht in ihrer Klasse 
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Seniorenausflug für alle über 60ig 
Am Donnerstag, 14. August findet der Senioren-
ausflug statt. Wir besammeln uns um 9.00 Uhr auf 
dem Sonnenplatz. Wir fahren mit Kleinbusen. Im 
Heiligkreuz machen wir einen Kaffeehalt. Dieser 
wird von der Kirchgemeinde und der Pro Senec-
tute bezahlt. Recht herzlichen Dank. 

Anschliessend geht es nach Marbach und mit dem 
Bähndli auf die Marbachegg zum Seniorentag. Wir 
lassen uns mit einem feinen Mittagessen und ei-
nem Glas Wein oder Mineral verwöhnen. Am spä-
teren Nachmittag besuchen wir auf der Heimreise 

die Fabrik Kambly in Trubschachen und kaufen dort 
die feinen Biskuit, wer mag trinkt noch einen Kaffee.  

Dieser Ausflug kostet CHF 35.00. Es ist alles inbe-
griffen. 

Anmelden kann man sich bis Mittwoch, 30. Juli, bei 
Sophie Kunz, Tel. 041 978 13 31  oder Natel 077 437 37 46. 

Ich freue mich auf viele Anmeldungen. 

Sophie Kunz 



3130

LUTHERTALER  |  08 / 2025
VEREINE & ORGANISATIONEN / INSERATE

LUTHERTALER  |  08 / 2025
VEREINE & ORGANISATIONEN

Spannendes Referat von Dr. Heinz Rüegger zum Thema 
«Lebenskunst im Alter»

PRO SENECTUTE IMPULS     

«Lebenskunst (im) Alter» - Potential – 
Chancen -Herausforderungen  
Wer das Älterwerden als Lebenskunst akzeptiert, 
kann die sich damit verbundenen Chancen und 
Potenziale besser wahrnehmen und sich den 
Herausforderungen stellen. Können wir das Äl-
terwerden sogar ein Stück weit sogar selbst be-
einflussen? Braucht es dazu eine entsprechende 
mentale Einstellung, die uns anleitet, die Chancen 
des Alters und seine Herausforderungen mutig 
anzunehmen? 

Zum Einstieg hält Dr. Heinz Rüegger, freischaf-
fender Ethiker und Gerontologe ein Inputreferat 
zum Thema «Lebenskunst des Alterns». In der an-
schliessenden Talkrunde berichten Martha Stö-
ckli-Riedweg (humorvolle Coiffeurmeisterin) und 
Toni Duss (pensionierter Sekundarlehrer) aus 
ihrem Leben. Sie plaudern aus dem Nähkästchen 
und erzählen von ihren persönlichen Erfahrungen 
zu «Lebenskunst (im) Alter». Diese authentischen 
Erzählungen geben Inspiration und Impulse für 
das eigene Leben. 

Für die musikalische Umrahmung sorgen die 
Frauenstimmen «fammos» aus Fischbach 

Willisau, Donnerstag, 4. September, 
Pfarreizentrum Maria von Magdala  
14 bis 16.30 Uhr (Türöffnung 13.30 Uhr) 
Eintritt frei  

Austausch bei einem Zvieri 

Anmeldung: erwünscht unter lu.prosenectute.ch/
Impuls oder Telefon 041 226 11 93. 
 

- �Präsident Ueli Portmann tritt auf Ende Amtsdau-
er zurück. Er schaut auf 24 Amtsjahre und viele 
gemeinsam geschaffene Werke, Sitzungen und 
Versammlungen zurück. Der Kirchenrat bedau-
ert diesen Rücktritt sehr, hat aber volles Ver-
ständnis, dass es Ueli Portmann zukünftig etwas 
ruhiger angehen möchte.  

- �Richard Peter, Mitglied, möchte sich nach 22 
Amtsjahren neu orientieren und wieder mehr 
Zeit für seine Familie aufbringen. Richard Peter 
war unter anderem fürs Resort Wald zuständig 
und überall dort, wo Handarbeit gefragt war. So 
zum Beispiel beim Unterhalt der Reservoirs bei 
der Wallfahrts-Grotte.  

- �Aktuarin Tanja Lustenberger hat aus zeitlichen 
Gründen einen Rücktritt angekündigt. Sie ist vor 
4 Jahren in den Kirchenrat gewählt worden. In-
zwischen hat sie sich beruflich neu orientiert und 
möchte darum den Kirchenrat verlassen. Hier ist 
jedoch das letzte Wort noch nicht gesprochen. 
Möchten wir doch die kompetente und sehr zu-
verlässige Aktuarin noch nicht ziehen lassen. 
Aber falls sich jemand spontan für das Amt als 
Aktuarin meldet, gerne aktiv an Sitzungen teil-

nimmt, mitentscheiden möchte und Freude an 
der Schreibarbeit hat, könnten wir nochmals 
darüber diskutieren.  

FOLGENDE MITGLIEDER STELLEN SICH FÜR EINE 
WEITERE AMTSZEIT ZUR VERFÜGUNG: 
Kirchmeierin Caroline Huber, Mitglied Andrea 
Kopp und Mitglied Walter Suter. Das Team wird er-
gänzt durch Anna Engel, Pastoralraumleiterin. 

Wer sich ein Mitwirken im Kirchenrat Luthern ab 
Mitte 2026 vorstellen könnte, kann sich beim 
Kirchgemeindepräsident Ueli Portmann (041 978 
12 91 / kirchgemeindepraesidium.luthern@pasto-
ralraumluhinterland.ch) oder bei der Kirchmeierin 
Caroline Huber (079 633 91 41 / kirchmeiramt.lut-
hern@pastoralraumluhinterland.ch) melden.  

Gerne geben wir weitere Auskünfte. 

Vielen Dank und freundliche Grüsse 

Caroline Huber 
Kirchmeierin 

KIRCHENRATSWAHLEN     

Die Katholische Kirchgemeinde Luthern 
sucht für die neue Amtsdauer 2026 – 2030 
drei neue Mitglieder  

Persönlichkeiten berichten in der Talkrunde aus ihrem 
Leben 

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…lässt Sie vor Freude kochen…

Unser Business – Ihr Gewinn

Was wir Ihnen zu bieten haben, 
lässt Sie vor Freude kochen…

Unser Business – Ihr Gewinn

Küchen und Umbau
Küchen aus Leidenschaft

Telefon: 041 988 22 42
E-Mail: info@buag-kuechen.ch
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ÖV-TIPP   

Schloss und Spielplatz Meggenhorn   

Der toll ausgestattete Spielplatz, mit zwei Rutsch-
bahnen, Wippgeräten, Klettergeräten, diversen 
Schaukeln, Sandkasten, Seilbähnli sowie einem 
Baumhaus, befindet sich unterhalb des Schlosses. 
Auf dem Bauernhof gleich beim Spielplatz können 
Tiere wie Ziegen, Hasen, Schweine, Hühner und 
Kühe im «Schaustall» besichtigt und auf der Weide 
neben dem Spielplatz gestreichelt werden. Es hat 
ein WC vor Ort und eine geeignete Brätelstelle. Bei 
grösseren Kindern lohnt sich eine Besichtigung des 
Schloss Meggenhorn (sonntags und Feiertage). 

TIPPS: 
Spaziergang entlang der Seepromenade (ca. 20-
30 Minuten) und später in den Bus nach Meggen 
einsteigen. An der Haldenstrasse befindet sich ein 
schöner Spielplatz für eine Znünipause. 

Besichtigung des Schloss Meggenhorn: jeweils 
am Sonntag Hörspielrundgang (geeignet ab 10 
Jahren) sowie ein Rätselparcours durchs Schloss, 
Dauer: ca. 50 Minuten.  

Preise Hörtour: Kinder bis 16 Jahre: CHF 7 / Erwach-
sene: CHF 8 

REISE MIT ÖV MONTAG-FREITAG  
Luthern ab 08:02 Uhr, Meggen, Lerchenbühl an 
09:27 Uhr, Bus Nr. 24, ab Luzern fährt alle 10-15 Mi-
nuten ein Bus Richtung Meggen. 
Ab der Bushaltestelle Lerchenbühl erreicht man 
das Schloss zu Fuss in rund 20 Minuten. 
Schifflände Meggenhorn Richtung Luzern: ab 13:58 
Uhr / 15:28 Uhr oder 16:58 Uhr (Schifffahrt rund 40 
Minuten)  

Luzern ab 16:57 Uhr, Luthern an 17:51 Uhr (oder je-
weils eine Stunde später) 

REISE MIT ÖV WOCHENENDE/FEIERTAGE 
Luthern ab 07:32 Uhr (oder zwei Stunden später), 
Meggen, Lerchenbühl an 09:12 Uhr, Bus Nr. 24  

Schifflände Meggenhorn Richtung Luzern: Fahr-
plan siehe Montag-Freitag 
Luzern ab 16:16 Uhr, Luthern an 17:21 Uhr (oder je-
weils zwei Stunden später) 

Jeweils Umsteigen in Zell und Luzern 

Kosten CHF 15.60 pro Person mit Halbtax, Schiff-
fahrt nach Luzern CHF 5.20 mit Halbtax 

Tipp: Die Junior-Karte und Kinder-Mitfahrkarte für 
CHF 30 ist ein Jahr gültig.
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Das Schloss mit Blick auf Pilatus, Bürgenstock, Stanserhorn und 
Titlis thront über dem Vierwaldstättersee. Der schöne Erlebnisspiel-
platz unterhalb des Schlosses lädt zum Verweilen ein und auf dem 
Schiff lässt sich die Seele baumeln. 

BILDER-AUSSTELLUNG IM KLOSTERKELLER LUTHERN BAD    

Das Napfbergland als Inspirationsquelle    
Ueli Bieri (*1969) ist Naturführer, Wander- und 
Kursleiter und Kreativcoach fürs Malen und Skiz-
zieren in der freien Natur. Er wohnt in Wyssbach 
bei Madiswil und ist Autor und Illustrator mehrerer 
Bücher. 

Auf seinen ausgedehnten Erkundungstouren im 
Napfbergland mit Stift und Pinsel entstanden in 
den vergangenen Jahren unzählige Skizzen und 
Aquarelle. Die vielgestaltige Naturlandschaft rund 
um den Napf ist für den Künstler eine unerschöpf-

liche Inspirationsquelle. Passend zu seinem neu-
en Buch „FACETTENreich um den Napf“ stellt Ueli 
Bieri im Klosterkeller seine Originale aus, die er 
ausschliesslich rund um den Napf schuf. 

Das Buch ist eine gezeichnete und gemalte Hom-
mage an das Napfgebiet mit Aus- und Weitbli-
cken in einen grossen Teil der Schweiz. Er wählt 
Worte – Striche – Farben, um seine achtsamen 
Natur-Begegnungen darzustellen. 

EINLADUNG ZUR VERNISSAGE UND AUSSTELLUNG 
Im Rahmen des 444-Jahr-Jubiläums zum Be-
stehen des Wallfahrtsortes Luthern Bad hat der 
Förderverein den Künstler fürs Kulturprogramm 
2025 eingeladen und heisst alle Napfbergland-
Begeisterten zur Vernissage und Ausstellung will-
kommen. 

Vernissage Samstag, 23. August 17.00 Uhr 
Gesang: Yvette Baum 

ÖFFNUNGSZEITEN DER AUSSTELLUNG: 
Freitag, 29. August / 5. September. 16.00 - 21.00 Uhr 
Samstag, 30. August / 6. September 14.00 - 20.00 Uhr 
Sonntag, 24. / 31. August / 7. September 11.00 - 17.00 Uhr 

Ausgenommen am 29. August ist der Künstler in 
der Ausstellung immer anwesend. 

kunstundbieri.ch  

Blick vom Schiff zum Schloss Meggenhorn

Ueli Bieri arbeitet jede Jahreszeit in der Natur vor Ort.

Aquarell von Ueli Bieri mit Blick vom Ahorn über Wernisegg bis Rigi und Pilatus.
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MONATSREZEPT

Heidelbeer - Strudel       
TELEFONNUMMERN

Wichtige Kontakte
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Notfalldienst

Tierärzte 
Vet-Team Hergiswil-Willisau-Zell:  
041 970 23 33 
Sonntagsdienst: jeweils SA 10.00 Uhr bis MO 7.00 Uhr

Ärzte 
Notfallnummer:  
0900 11 14 14 (CHF 3.23 / Min.)

Zahnärzte 
Luzerner Zahnärzte-Gesellschaft:  
0848 585 263

Arztpraxis

Dr. med. U. Soltner, Oberdorf 15, 6156 Luthern
041 530 10 01
Die Praxis ist vom Samstag, 26. Juli 2025 bis Sonntag, 
10. August 2025 wegen Sommerferien geschlossen.

Chenderhüetidienst

Jeweils am Freitag während der Schulzeit von 8.15 – 
11.15 Uhr, im Spielgruppenraum, Schulhaus Luthern Bad.

Auskunft erteilen 
Daniela Marbach: 079 335 72 64  
Jasmin Zihlmann: 079 531 84 62

Mütter/Väterberatung SoBZ

Jeweils Dienstagnachmittag 
Schulhausstrasse 12, 6144 Zell, 041 972 56 30 
Anmeldung www.sobz-willisau-wiggertal.ch/
dienstleistungen/muetter-und-vaeterberatung

Fahren, Besuchen, Begleiten, 
und Treffen
Verein KNOSPE, Sozialnetzwerk in Luthern 
verein-knospe-luthern.ch / 041 978 14 80

ZUBEREITUNG

1. �Für die Vanille-Backcreme alle Zutaten gut in 
einer Pfanne mit dem Schwingbesen verrühren, 
unter ständigem Rühren bei mittlerer Hitze bis 
vors Kochen bringen. Die Pfanne von der Platte 
nehmen, ca. 2 Minuten weiterrühren. Durch ein 
Sieb in eine Schüssel giessen, mit Frischhalte-
folie zudecken und auskühlen lassen. 

2. �Für den Strudelteig Mehl und Salz in einer Schüs-
sel mischen. Ei, Öl und Wasser in einem Mess-
becher gut verrühren. Mehl mit der Flüssigkeit 
von der Mitte aus anrühren und zu einem glat-
ten, elastischen Teig kneten. Unter heiss ausge-
spülter Schüssel ca. 30 Minuten ruhen lassen.  

3. �Butter schmelzen und auskühlen lassen. Teig 
halbieren und jede Hälfte auf einem gut be-
mehlten Tuch je zu einem Rechteck (30 cm x 60 
cm) sehr dünn auswallen. Beide Teige zu Quad-
raten halbieren und gut mit Butter bestreichen. 
Zwei Teigstücke auf einem mit Backpapier be-
legten Blech bis zu einem Drittel übereinander-
legen, sodass ein Rechteck entsteht und mit 
den beiden anderen Teigstücken bedecken. 

4. �9 Löffelbiskuit in 3 Reihen parallel zu den Schmal-
seiten auf die Mitte des Teigrechteckes legen, 
die Hälfte der Creme darauf verteilen. Die Hälfte 
der Heidelbeeren darauf geben. Restliche Löf-
felbiskuits darauflegen, mit Creme und Heidel-
beeren abschliessen.  

5. �Längsseiten einschlagen, Teig von beiden Sei-
ten her sorgfältig über die Füllung legen und 
sorgfältig andrücken. Mit der restlichen Butter 
bestreichen.  

6. �Heidelbeer – Strudel 10 – 15 Minuten in der un-
teren Hälfte des auf 230°C vorgeheizten Ofens 
backen. Herausnehmen und auskühlen lassen. 
Mit Puderzucker bestäuben. 

Tipp: 
Der Strudel kann auch mit anderen Beeren zu-
bereitet werden und schmeckt frisch am besten. 
Nach Belieben etwas geschlagenen Rahm oder 
Glace dazu servieren. 

Monika Birrer

Heidelbeer - Strudel 

VANILLE-BACKCREME

2 dl 	 Milch 
2 dl 	 Rahm 
1 	 Vanilleschote 
3 	 EL Zucker 
3 	 EL Maizena 
1 	 Ei 

STRUDELTEIG

150 g 	 Mehl 
½ TL 	 Salz 
1 	 Ei 
1 EL 	 Öl  
2 EL 	 Wasser 1 

150 g 	 Butter 
wenig 	 Mehl 
130 g 	 Löffelbiskuit 
300 g 	 Heidelbeeren 
wenig 	 Puderzucker 
 

Tanner Landmaschinen GmbH

Neu-Flühlen

tanner.91@hotmail.com

6154 Hofstatt

079 630 84 60
Tanner LandmaschinenGmbH

Raiffeisen

Visa Kreditkarte

bestellen

und am

Gewinnspiel

teilnehmen 

raiffeisen.ch/visapromotion

Marco Odermatt
Ski Alpin
Team Visa

Ich will
Gold.
Und Sie?



SEPTEMBER

MO	 01.09. Zugsübung Zug 1 
Feuerwehr

DI	 02.09. Elternabend ISS 
Schule Luthern, Gemeindesaal - Schulhaus Hofmatt

MI	 03.09. Zugsübung Zug 2 
Feuerwehr

DO	 04. - 
SO	 07.09.

Seilzieh EM in Nottingham (England) 
Seilziehclub Luthern, Nottingham (England)

FR	 05.09. Lotto 
Feldmusik Luthern, Gemeindesaal Luthern

SA	 06.09. Turnerinnenreise 
DTV Luthern

SA	 06.09. Lotto 
Feldmusik Luthern, Gemeindesaal Luthern

SA	 06.09. Festgottesdienst zur Firmung 
Pfarrei, Pfarrkirche

SA	 06. /
SO	 07.09.

Sommerweekend 
Schiklub Luthern, Stafelalp Haldi/ Uri

MO	 08.09. Elternabend Primar 
Schule Luthern, Gemeindesaal - Schulhaus Hofmatt

DI	 09.09. Vereinsübung 
Samariter am Napf, Pfarreiheim

DO	 11.09. Jassen 
Frauenverein, Pfarreiheim

SA	 13.09. Erntedankgottesdienst 
Pfarrei + Trachtengruppe Luthern, Pfarrkirche Luthern

DO	 18.09. Herbstschiessen 
Schützengesellschaft, Schützenhaus

FR	 19. - 
SO	 21.09.

GAZ25.ch 
Gewerbeverein Hinterland, HB-Systeme Hüswil

FR	 19.09. Mittagstisch 
Verein KNOSPE Luthern

SA	 20.09. Herbstschiessen 
Schützengesellschaft, Schützenhaus

SA	 20.09. Nothelfer-Kurs 
Samariter am Napf, Gemeindehaus Hergiswil

SO	 21.09. Gottesdienst zum Dank-Buss und Bettag 
Pfarrei, auf einem Bauernhof

SA	 27.09. schnellster Luthertaler 
DTV Luthern, Halle Christen Hofstatt

SO	 28.09. Kirchweihfest, anschliessend Dorfchilbi 
Pfarrei, Pfarrkirche Luthern

SO	 28.09. Kilbi Luthern 
Schule Luthern, Dorfplatz - Wölfe

Veranstaltungskalender August / September

AUGUST

SO	 03.08. Trachselegg-Gottesdienst 
Pfarrei, Trachselegg

MI	 06.08. Brambodenwanderung 
Bäuerinnen und Bauernverein

DO	 07.08. Jassen 
Frauenverein, Pfarreiheim

DO	 07. - 
SO	 17.08.

World Games in Chengdu (China) 
Seilziehclub Luthern, Chengdu (China)

FR	 08.08. Brambodenwanderung (Verschiebedatum) 
Bäuerinnen und Bauernverein

DO	 14.08. 2. Obligatorisch 
Schützengesellschaft, Schützenhaus

SA	 16.08. Jodlerreise 
JK Echo vom Napf

SO	 17.08. Podiumsgespräch Wunder-Mystik-Pilgern-
Glauben heute 
Förderverein Luthern Bad, Wallfahrtskirche

DO	 21.08. Blutspende 
Samariter am Napf, Gemeindesaal Luthern

FR	 22.08. Dankesanlass 
Kirchgemeinde

SA	 23.08. Musikreise 
Feldmusik Luthern

SA	 23.08. - 
SO	 07.09.

Bilderausstellung Ueli Bieri 
Förderverein Luthern Bad, Klosterkeller, Luthern Bad

MO	 25.08. Info-Veranstaltung öffentliche Auflage  
Ortsplanungsrevision 
Einwohnergemeinde Luthern

MO	 25.08. Wildpflanzen-Spaziergang 
Naturea

DI	 26.08. Jass- und Spieleabend 
Frauenverein

MI	 27.08. Elternabend Basisstufe 
Schule Luthern, Schulhaus Hofstatt

MI	 27.08. Sommerausflug 
Aktivierung Luthern, BegegnungsZentrum St. Ulrich

DO	 28.08. 3. Obligatorisch 
Schützengesellschaft, Schützenhaus

FR	 29.08. Wanderung Trachselegg mit Bräteln 
Schiklub Luthern, Hinter-Ey

SA	 30.08. Internationales Jugendturnier GENSB in den 
Niederlande 
Seilziehclub Luthern, Niederlande

Gemeindeverwaltung Luthern 
Oberdorf 8  |  6156 Luthern 
041 978 80 10  |  gemeindeverwaltung@luthern.ch   luthern.ch


